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„Familientag für uns alle!“ 

So geht‘s 

Nachdem Sie den Antrag auf Maßnahmenzuschuss für den „Familientag für uns alle!“ 

bei der Sportjugend NRW gestellt haben (siehe Antragsformular), beginnt die eigentliche 

Planung. Bitte beachten Sie die folgenden Rahmenbedingungen: 

 

Rahmenbedingungen 

 Neben dem 10 Stationen umfassenden Kibaz-Parcours für unter siebenjährige 

Kinder sollten Sie weitere Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote für die ganze 

Familie organisieren, z.B. Baby-Ecke, Hüpfburg, Kletterwand, Fahrradparcours, 

Torwandschießen, Tischtennis, Sponsorenlauf usw. (Die Teilnahme ist kostenlos). 

 Ergänzende bewegungs- und gesundheitsförderliche Maßnahmen für Kinder 

und Familien in Zusammenarbeit mit der zuständigen AOK-Regionalstelle soll-

ten in die Veranstaltung integriert werden. Die jeweils zuständige AOK-

Regionalstelle wird bei Bewilligung des Antrages per Mail mitinformiert.  

 Sportvereine werden von dem jeweils für sie zuständigen Stadtsportbund/ Kreisport-

bund oder auch Fachverband mit eigener Kibaz-Variation auf Anfrage beraten und 

bei der Zusammenarbeit mit der jeweiligen AOK-Regionalstelle (siehe Liste) un-

terstützt. 

 Folgende Leistungen können durch die AOK-Regionalstellen bei der Veranstal-

tung nach Absprache eingebracht werden: z.B. gemeinsame Pressearbeit, Wer-

bung; Einladen von Kitas; Bereitstellung von Materialien für Familien rund um die 

Themen „gesundes Aufwachsen, Bewegung und Ernährung“ (auch Informati-

onsstand), usw. 

 Der „Familientag für uns alle!“ soll vorrangig in und auf Sportanlagen (in-

door/outdoor) durchgeführt werden.  

 Für die Veranstaltung setzen Sie vorrangig qualifizierte Mitarbeitende (z.B. ÜL-C, 

Sporthelfer*innen) ein.  

 Der „Familientag für uns alle!“ richtet sich nach der jeweils aktuell gültigen Corona-

Schutzverordnung in NRW sowie nach den in Ihrem Kreis bzw. in Ihrer kreisfreien 

Stadt geltenden Bestimmungen.  

 Die Organisation der Veranstaltungen vor Ort liegt in der Verantwortung der 

Antragstellenden. 
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Besondere Hinweise/Werbung 

 Setzen Sie Ihre Sportanlagen-/Räume (Halle, Freiplatz) in Szene und öffnen Sie die-

se an Wochenenden, an Feiertagen oder in den Ferien.  

 

 Gestalten Sie einen „familienfreundlichen“ Tag von mind. 3 Stunden, bei dem alle 

willkommen sind: Mama, Papa, Kleiner Bruder, große Schwester, Oma & Opa, 

Onkels und Tanten (natürlich auch als „Inklusionsformat“). 

 Folgende Materialien stellen wir Ihnen nach Bewilligung automatisch zur Verfügung: 

Kibaz-Handbuch, Urkunden, Laufzettel, Kibaz-Malbuch, Plakate.  

 Denken Sie daran, die einzelnen Kibaz-Stationen so zu planen, dass ggfs. auch älte-

re Kinder und Erwachsene Lust haben, sich zu erproben. Nutzen Sie dafür auch die 

Kibaz-Variationen der Fachverbände. 

 Am „Familientag für uns alle!“ können und sollen natürlich auch Geschwisterkinder 

teilnehmen. Auch sie können den Kibaz-Parcours absolvieren und eine Kibaz-

Urkunde erhalten. 

 Laden Sie gezielt Familien mit Kindern in ihrem Einzugsbereich ein und werben zu-

sätzlich in benachbarten Kindertageseinrichtungen/Familienzentren und Schulen 

mit Handzetteln und Plakaten für den „Familientag für uns alle!“ 

 Formulieren Sie den Musterpressetext (siehe Materialien zur Durchführung) bezo-

gen auf ihren speziellen „Familientag für uns alle!“ um und schicken Sie ihn an die 

örtliche Presse/Lokalradio. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

 Nutzen Sie die spezielle Illustration zur gezielten Bewerbung der Familienaktion 

(siehe Materialien zur Durchführung).  

 

 Informieren Sie auf dem „Familientag für uns alle!“ über Ihre weiteren Vereinsange-

bote für Kinder und Familien. 

 

 Sorgen Sie für Getränke und Verpflegung. Die Kosten hierfür können leider nicht 

über den beantragten Maßnahmenzuschuss erstattet werden. (siehe „Förder-

richtlinien“)  

 

Für Rückfragen ist das Kibaz-Team per Mail zu erreichen: kibaz@lsb.nrw 

 

 

Viel Erfolg wünschen Ihnen die Teams von        und   

mailto:kibaz@lsb.nrw

